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Mochholz/Mochowc

Schlagwörter: Siedlung, Wüstung 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Rietschen

Kreis(e): Görlitz

Bundesland: Sachsen

 

Devastierter Ort. Mochholz (auch Mocholz), sorb.: Mochowc, ist seit 1597 historisch belegt und einst aus einer Hammersiedlung

hervorgegangen. Nach Stilllegung des Eisenhammers Mitte der 1660er Jahre entwickelte sich ein Vorwerk zum bestehenden

Gassendorf mit Block- und Streifenflur. Der vollständige Ortsabbruch erfolgte 1993 für den Tagebau Reichwalde. 56 Einwohner

mussten umsiedeln; für einige wurden Eigenheime in Rietschen errichtet. Auch das Gehöft Nr. 31, errichtet in Schrotholzbauweise,

wurde zwischen 1991 und 1994 zum „Erlichthof“ bei Rietschen transloziert. Das ehemalige Siedlungsgebiet befindet sich heute in

der Kippenfläche des Tagebaus Reichwalde. Kartierung gemäß LMBV.

 

(Anja Prust, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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